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A  AYip vatikanijche Jitarmorfafel DPS lateinifch unD italieni{ch DON einem Dergament-
eriten Subeljahres blaftf verlejen unDd Dann jofor£f Den Säulen

Des KXirdeneinganges ange{Qhlagen. 3 weiNN i£ 2b6565ildung Des Yriginals päpitliche Kurforen bringen alsbald Dieamt-
5n Der ZSorhale Der Deterstkirche DDN “‘Hom lidhen Abf{chriften 5 Den andern Xircdhen, Die

finDd in befr Otlicher Öbhe einige SnfOrif£- wmüährendD DesS SYubiläums &: ejucdhen {inD
tarfeln eingemauertf. Bei Ilufterung DPrs ile ebenralls angelGlagen werDden Unjtere

Öteintafel nahm Difenbar Den Dlaß jenes Ipd-jelben, Die ich DDL Habhren mit eines iSern«glafes vornahm, el mir Darunter PINe? [äng- fter eingeführfen ange{dhlagenen VPergamentf-
liche Mlarmorplatte DDN mebr als einem Neter blattes Der alten Detersbafilika ein, unDd ‘ie
Öbe mif einem Tert in Der en Ralli- Diefer Berwendung vorber rertiggeftelle.

%)as römitche “Neittelalter liebtfe Den SebraucHhgraphie DD (EnDde Des NYahrhunderts aur
( itellte il beraus, Daß Die Den DPS Miarmors Dei ühnlichen reierlicdhen RAunD-
Yortlaut Der MHusfchreibung Des älteiten Yubi- gebungen %Ja zuDem Der Schritt Honifa-
Löums enthielt nämlich Die Konftitution DeS fius VIII eine JleuhHeit IDArT, unD Da Die Bes
VDapites Honifatius VIII DD Sebruar Dingungen Des großen Ablafjes in Cvidenz rür
13  S (Ss mwWurvde mir Jofort Elar, Daß alle bleiben mußten, 10 IDAr Die Ausftelung
z mi€£ Der Damaligen Seier Des Heiligen eines jolchen guf fiqtbaren Steindokumentes
“Ssabhres Jelb{t nocHh eNnNg verflochtenes’ unD im IYdorraum Der Detersbafilika umm 10 leichter
Damals en ausgeftelltes ehbrmwürDdiges begreiflich as’elde MirD Durch Das
NMonument handle. DE 1ab { Danach beim abr jeinem Örte verblieben fein
e)u DDN St VDeter 8 Der Öbe mif Dem HnDdere Nikarmorterte über Der
Bedauern binauf Die erruQme are nicht folgenDden eiten inD nicht erhalten Unfere
(D Leicht pbotograpbhifch aQuinehmen laften R are i{t ein Unibum bre {pütere Srhaltung
EPönnen ber ein ura Fam mir A s verDantktf jie Der ge|Qhicdhtlichen un religiöfen
iDurDde nach einiger eit (zu anderem 3 wece) Hedeutung, Die Ind itefs Dem bonifatianifchen
ein Ser gebaut rür MAusbefferungen In jener Subiläum als Dem QYorbild Der nachfolgenden
HÖöhe. Das Die urnahme regelrtecht möÖöglich Subiläen beilegte. GSie batnach Ablauf Des
machte. eriten Heiligen Yabhres ibre BSermwmahrung C  nr  v

%Jag gegenmwmärtige Jubiläumsjahr mit feiner einer minDder auffälligen Zanditele Des ID O1=
CErneuerung Des Sedä  e$s Der großen FTat fen, mif alten Crinnerungen eihmückten Dor-
DesS Dapites Honifatius VL bietfet Die tiEus Der alten Bafilita gerunDden un wDurDde s  el
PIGT efe Selegenbheit, Die urnahme vorzuleC  gen Dann als Zahrzeichen in Der Nübhe Der porta
unD Die Denkmürdige Tafel miftf einigen ISioprten sancta eingemauert bis jie bei Der SErrichtung
Der Srläuterung 5 bealeiten. Ine QOftige Der jeßigen prächtigen WBorhale in Die Dben
Crmähnung Derfjelben i{t MIC nacGträglich NUE bezeidhnete einjame Ööbhe gemanDdert it
in Dem QiSerFe DDN rancescantonio 2accaria Sder ISoprtlautf Der NilarmorurkunDde DUrDe(Dell’ santo, Roma 1775, 25) begegnef. bald in D0asIrSefegbuch aufgenommenSonft |Qeint Die are gänzlich unbelannt Qe=- Cr im Corpus 1UT1S5 CanoNnN1C1 unfer Den
blieben 3 fein Kxtravagantes COMMMmMUunes KXap D

UnDd DocH iit ipie alle miftänDe zeigen, %Z)daraus i Der Tert in viele biftorifche Sraß-
ene KXundmachung, Die in Den Tagen Bont- fafe über Das Heilige Yabhr übergegangen, unDd
Fatius VIU Der CSchwelle Der alten Deterg- auch beim gegenimwärtigen Subiläum DurDde in
Firche befeftigt IDAr unD F3 Den Zaufenden DDn Der $iteratur ulg aur Denfelben HDezug (Qe=einfrefenDen Dilgern UnND Cinbeimifdhen DDN OMMen
Dem eriten großen Subiläumsablaß un Den ZABir {telen neben Die photograpbhifiche QV Sip=
Bedingungen Desielben in monumentaler
Sprache reDete

Dergabe Der are 390/391 Die genaue 2(b=
{Orift nebit Überfeßung. icht jeDer IDICD

Jiach Neuerem Sebrauche, IDIe iDn Saetano nämlich in Die außergewöhnlichen Buchftaben-“Moroni in feinem bänDdereichen Dizionario tormen DPS Yriginals unD in Dejjen berzabhl-dı erudizıone SLOT1CO ecclesjiastica mif len reiche Zortabkürzungen vertiefen mwolen.
Cinzelheiten beiGreibt (2 18'  © 103) IDICD Die Bei einem ergale Des Durch Den Öltein
Urbunde Der Jubiläumsankindigung in Der überlieferten Iiortlautes mif Dem im Fanoni-
vatikani{cdhen Qqlılita am Himmelfahrisfeft iqhen (aucH in Der leßten SrieD-
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erg  en MAusgabe) vorliegenden Tert n ügung Der Borfehung, Daß gerade DOL Der
Man verfchiedene Fleine 2bmweidhungen. %)ie »eit Des Avignoner rils DeS VPapfittums Die
VPlatte er{cheint in Dezug auf Die abmwe  enden Stelung Des Qriftlichen NRoms großartig ins
SGtellen geNAUELr UND zuverläffiger als Die icht fraft. Die IBorte Des AusfiOhreibens,
HandjHriften unDd Die Sruce bne auf Die Daß Derap gemäß Der jeines Mmtes
unbedeufenden Dijferenzen Sewicht legen 5 Das eil aller Slieder Der r{ehne unDd
wolen, bemerten wir, Daß aur Der VPlatte eshalb Die DPS Ader  en D  itne,

ei rem1ssiones Mashie itatt MAaSDNac {bm ein Herzensgedantke, Da jein (SÖfre-
rem1sslones, ut tamen Itaf£t ut autem, ben immer Der Entfaltung Der tEirdhlichen

refectos itat£ refertos, concedi- Iacht unD ibrer sSructbarmadhung Tür alle
mMus itatft cConcedemus e CONCedIMUS, en zugemwanDt IDAL. (Sr beabfichtigte
fore itattf Her1, 19 vel itatt SCuUu, nach jeinen Isiorten Die Cbhre Der Apoftel De:
modo sımılı itaft s1ımilı mo0do, Nullı trus unDd Daulus 3 rböben unDd Die Släu-
OMN1ınNoO itat£ ullı eErSo OMNINO; Die gemwmöhn- bigen DRer Spende geiftlicher en in b6
liche CScohlußforme binter infringere it a1lS=»= berem Ilaße als bisber teilbartig machen.
erührt bis ZUum Datum itatt DeS etc. Der Yb= Sanz unbegrünDdet finD Die Unterftelungen
en unDd Cu m Sanzen iit Der DON Cigennuß unDd SGemwinnfucht Bonira-
QAIortlaut Des Yriginals Den bezeidhneten tius’ VIIL ND Der römijchen Die in Die
un einigen anDdern Stelen e{VDas, iDenNn auch „NRealenzyklopädie rür protfeitanti{che Theolo-
unbeDdeutfenD, ießenDder UnND Dem Kurialftil gie UnND Kirche” Cingang gefunden baben OSie
gemäßer. iverDden im neunfen Bande im Mrtfikel „Kubel-

Bedeutkungsvol it Die Datierung mif Dem DDN Lheodor RXolde ND noch tärter 1
22 Sebruar. eßt reiert INMd  - DdDiefem Tage Hrtikel „NYndulgenzen“ DDN ZheoDdor Brieger,
Das Seit Des antioQeni{chen Stubhles Detri beide VDrofeforen Der protejitanti|qhen Heo-

Logie, ausge{prochen. Aur Iioraus-&r Z)amals ber galt Der Tag noQh, mie in alter
Zeit, als Seit Der Sründung DesS VPrimates jeßungen 1E Die gebührende mwiffen{chaftliche
Durch Die Schlüfjelüberreidhung e} Den hbl. De- Antmwmort Fatholifcherjeits gegeben IDDrDeN.
fr1S. s gab, wie beute, zwei Der R@a- (Bal. Paulus, DesS Ablafjes Im
thedra, Das DDm Hanuar uUnND Das DD  =) YNittelalter 9 19923] 1192 f.) Nach

ebruar. %)Jas eritere IDar Der Crricdhtung ätte  N Bonifatiug eine „ungeheuerliche” NTaß
Der römifch aftYeDra Durch Detrus ge= nahme DDOCrgEeNDMMEN., Un nach HBrieger be-
weiht unDd blieb immer in jeinem HKang, mäh- itebt Die Ungebheuerlichkeit im be{onDdern Da-
renD Das zweite, Das eigentliche Stiftungsfeit rin, Daß Durch Den „vollkommene
Des Vrimates, jeinen “tamen im 16 Sabhr- Itachlafiung aller Sünden“ habe geben wolen
HunDdert in Cathedra Antiochena umanDerte. un (pricht Der ap allerdings DDN Der
{fo STage DPS Urtprungs der päpfitlichen „voliten WBerzeihung aler Sünden“ rür Die
Semalt ieß Bonirfatius ANER jeine „AauUS Der Srfüler Der Bedingungen aber ıunfer Den Bes
süle Der päpftlicdhen Sewalt“”, iDIie jagt, Dingungen iit eben, Daß Ind} Die GCGiünden
erlafiene ZDerordnung in Die Ufrentlichteit mwahrha bereue uUunD eine gültige el DPL=
frefen, einem Tage, Die en Der richte. CSomit IDICD nicht Dem Der NUL

Släubigen nach S Deter ZUTr ASerehrung Der ein rla Der zeitlichen Strarten Ü, Die S il=
Dorf als eliquie ausgeitellten [9) ı  en gung ler CSünden zuge{hrieben. %Jer AblaßX  K ÖR bleibt eine geiftliche Wohltat. Die neben DerafheDdra DPS Apoftels binitrömten.

%Jie Abficht Des PDPapites Honifatius IDAr Keinigung Der Seele DDN Cünden|chuld ein-

beilig unD groß. Gie lag ganz aur Der Qinie bergebht. So iit auch mif Den in Den Iaß-
Der Damaligen Entwiclung Der Eirdlicdhen Se- gemährungen bismeilen borEommenDden IS OL

meln, DAaß und OÖtrafe” erlafien mwirDdmwalt, Die im 13. Yahrhundert unfer Der Mn-
erFennung eitens Der Qriftlichen VBolksfamilie Gie iDerDen DDN Zeitgenofjen Bonifatius’ VIIL,,
unD zum Heile Der men|QOlicdhen Sejelichart iDie arbina JIltonachus, im angegebenen

S  41 AA ibrer größten mittelalterlicdhen Öbhe eMDOL= Ginne richtig erFlärt. %Jie Jiachlafiung Der
cDuld“” bat bier Die gleiche Vorausfießunggeitiegen IDaAr. %Jer ap verlieh Diejer (Snt-
DDN Sinnesänderung Durch mwahre Keue unDdwiclung einen erbebenDden AHusDdruck, inDdDem

Die Släubigen Der SrDe nach Kom ZUm andächtige Beichte VDaulus Q, t.)
Neittelpungkt DPS Cbhriftentums aufbof. Jie Sine JTeubheit IDAr Der vollkommene
S at IDAL P 10 zeitgemäßer, alg Damals bereiftfs Yubiläumsablaß DDN 13  - allerdings, aber
MAnfeindungen Der OÖtelung Roms DUrcH eifer- PFeine „ungebeuerliche” NTaßnahme XBis Da-
{(üchtig gelinnte robten (&Ss IDAL eine bin Fannte 5 als voltommenen rait
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z Ddenienigen tür die Heteiligung n Kreuz- werDden. Üie Saffung Der päpftlichen Meten-
ZUg; andere volfommene DDN Der äußer- {tücte brachte nämlich mit Das enf-
ften Geltenbeit. %)Jie übrigen Abläfte prechen VBorangegangene ZUTt Srläuterung
inggemein Fleineren, mei{t geringen Umfanges; uUnND Begründung wichtiger Anordnungen auf-

handelte II einzelne Te, ZUmMm Zei- zuführen. Öltatt en Beginne
pie bei Denen trür Dmijche KXirchen en NULr, Daß nach Dem Zeugniffe Der „Alten“ Den
re unD ‘jieben Yuadragenen. Y)tan weiß, eiucern Der Zajilitfa Des Mpoftelfürften
Daß überhaupt erit jeit Dem 11. Yahrhundert, bereits große Abläge (Die nicht genannt£f IDPL

Die eriten allgemeinen A bläfte nach Den Den) verliehen teien egje werDdDen Durch Den
Dokumentari{cdhen Jiacdhweifen DDN Daulus QUufe rla zunächft beitätigt UND erneuert. %Jannn
frefen, Das 2blaßmweijen auf Dem SrunDde D1g \ofort Die große CErweiterung Ur  4A Die EDer Xirdhengewalt unD Dere DDM QSer- Yahrhunderffeier. AMucH Die Aerkündigung Desg
DienftY Haß Chrifti unD Der Heiligen angjlam Ablaffes erit Ssebruar iit au  g,
unD allLmaynli mebr unD mebr entmwickelt bat. roßdem Diefer Sag als Primatfeit ein 1DU»
Daß übrigens auch bei Dem vollFom- Diger Tag ar, nAblaß DeS Hubiläums CErwerbung DDN Genügenden rür Die genanntenASerDdienft ver{hHieDden jein Fonnte, Deutfet Hont- mifanDe erteilen Die Herichte Der zeifgen0]-fatius VL mit an{pornenDen ISorten en Schriftiteler. be{onDders Des Rardinals
CScohlufe jagt, —_ wWerDe 10 BSaetano Cteranescht eines YWiertrauten DPS
größeres ASerDdienft hbaben unD mit um 10 mebr VDapites, annn DPes KRXardinals onachus unND
tu Des Ablaftes werden, je größer Der Cbhroniiten Q3ilani unD enfura. Sine
Dip Andacht unD je zahlreicher Der e)u: Der große religiöje WVoltsbewegung ® Kom IDUurDe
en jein werDe fernach jeit Dem Hanuar DPsS NKahrhunderts

%)ie DON Dem Ausf{chreiben verlanaten Der nla zZUuUm Yubiläum unDd ® Ylachfor-
V Seprfe rür Den nicht bocd unD idhungen eifens DPeS Dapites unD Der KRurie,
zabhlre HLoß Der e)u DDN zwei Xirchen Die Demijelben vorausgingen. Serüchte DDN
“‘Roms, Derbon St.Deter unDd DDN St.Daul, IDAr einem großen, ebedem rür Den Beginn DPL-
vorge{hrieben, UND AIDAL mußten Die YremDen Moflener Yahrhunderte un rür alle NYabhr-
ombefucher Die beiden KXirdhen tünzehn hundertanfänge ausge{hriebenen Ab6läffe {rie-
Tagen einmal täglich be{uchen, Die Pins ben Das Ömiiche o[E unDd austmwärtige DPilger
heimijchen “Kömer aber Dreißigmal. %er (b= Diejem Tage ND in Den folgenDden en
laß er{trectte 105 auf Das Sabr 1300, nach St VDeter. &Sg tollte, IDenNn nicht ein
angefangen DDO  3 DE  n Aeihnachts- vollkommener, ann mwenigitengs ein 2{6laß CSr IDiICrD ber zugleich auf [eDes iDeifere DDN hHunDdert Habhren Dort bei Der HYahrhunDdert-
HunDdertite Habhr ausgeDdehnt, eine Beitimmung, DenDe zu gewinnen jein ebr alte Yeute
Die {iqhon bei Dem nächıten SYubiläums{jahr wolten DDN ibren Yiätern wilNien, Daß Diefe a1350 unfer Rlemens V1l un Dann rortichrei im re 1200 & St Deter folchen Otraf-
tenD DUurch Aerkürzung Der » wifcdhenzeiten 4b=- na  es DUrch Die Schlüßfelgemwalt [21
anDderungen erfahren bat. gemworden jeien %Dder ehbemalige volkommene

%)Jer YTame UDILAUM Der Heiliges abr ubelablaß unD au ch Der DDn HunDert
Fommt in Dem AusfQOhreiben DDN 1300 nicht Habren iun reilich oin Sertum. ber
DDr. YIion Der ZumwmenDdung DeS volkommenen ap Bonifatius Fonnte nicht umbin, eine
Ablaftes rür Die ASeritorbenen i{t gleichfals in DPrüfung Des CSachverhaltes anzU-
Dem Dokumente Peine ReDde Totenabläffe itellen. Sie 300 bis in Den Sebruar bin

Damals nocH nicht in Übung Hber %Ja Die AMrchive nichts ergaben, 10 en
Bonifatius trar nachträglich Die DBerfügung, Bonifatius angefichts Der günitigen YCOm-
Daß auch jene Des Ablaljes teilhartig werDden INen Wolktsitimmung, mit Der ibm verliehenen
Önnten, Ö Lebzeiten nämlich, Die aur Der geiftlichen Semalt vorzugehen UnND neben Den
Pilgerfahr nach “Hom iterben mürDen, wie bisher üblichen volkommenen Kreuzzugsablaß
auch Die, Denen A Rom Durch KXrankheit DDer Den vollkommenen 2(6laß Ur  pA Die COM »

anDerem SrunDde Die angegebenen KXirdhen- IOhen Xirhenbefucher Peim3nbrbunbertanfangbeiuche nicht ganz mÖöglich würDden. E {itellen.
%)ie amtliche Xürze DeS Husdrucs Im ganzen %en beif{piellojen Srfolg Den eine JICaß-

reibden bat aucHh Anfange Desielben nahme fand. & be{hreiben, i{t bier nicht unfjere
Anmwmendung gefunDden, INd:  ® bätte ermwarfen ache. Taufend unD aber aufenD äubige
Iollen, wverDde über Die Beranlaflung E Dem fluteten DurcHh Den WBorbhof DonN ÖGSt Deter —
bedeutfenDden Schritte einige USIUN gegeben DEr ehbrwürdigen arel, Die Das S©nadenjahr
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vorbe oftelgrab bete et dulgen peccatorumStetsennachVilant, Der DDN Slorenz Nos igilltur quı Nnostrı debitum
amals nach Rom ging, efivDa Dilger salutem appetimus et TOCUTAMU: libentius

in NRNom gemwetien fein, unD nach entfura IDUL sin|!gulorum huilusmodi es efi,; indul-
A  x Den Die Dort im re 1300 eingefroffenen gentlas INNeSs at singulas ratas et. gTratasNTänner unDd rauen DON Den “Kömern auf habentes ‚DSa: auctorıitate apostolıca onfir

mebr als zwei Nikionen e1QHäßgt Solten Mamus et; approbamus et, etiam INNOVamMmuUsS
et presentis scr1ıptı patroc1n10 INMUNIMUS.egje »ablen au efiDa. übertrieben jein, 19

wirDd DochH Durch Die Berichte Der »eitgenoften Ut tamen beatıssımi Petrus et, Paulus apO-
eine ungemeine elebung DesS Slaubenseifers stolı amplıus honorentur qQuoO 1PSOTUmM ba-
uUnD eine große Befjerung Der qOriftlichen Sitte silıce de urbe devotius fuerint fidelibus
verbüärgt. frequentate eft, fideles ı1DS1 spirıtualium largı-

Sin anDderes MNionumentDdes bonifatianifcdhen tione mu||nerum, hulusmodi frequentatione
Subiläums ftellt ö f{tmwmahr{cheinlich in a senserıint refectos, Nos de OMN1pPO-
einem gleichzeitigen Semälde innerhalb Der tentis dei m1ser1cordia el eorundem apostolo-
Kateranbafilika DAr (Ss ift ein Den ap e1us mer1t1s et auctorıtate confisı de {ra-
Bonifatius mwijden zwei Rardinälen DOL= trum nostrorum consılıo et apostolıice plenitu-
TührenDdes ilD DDN Der and Cimabues, nach dine potestatıs omnıbus presenütl NRO mille-
jeiner Auffchrift im Sabr 13  - gemalt %)as 1Mo0 recentesımo festo natıyıtatıis dominı
OSemölde blieb froß Der tiefgreifenDden NRes nostrı lesu Christi preterıto ProXime incho-

H  E {taurafion Der alten päpfitlidhen Katerantkathe- atO0 [ el quolibet NNO centesıimo secuturo ad
Drale guf erhalten, S IDALr auf Der QSDrDers basılıcas 1PSasS accedentibus reverenter vellre
jeite unDd Dem Hauptteil eines enPodiums, penıtentibus et, confessis vel Q uı vere penite-

einer Mrt Fribüne rür Den ap eines runt (sic!) ef, confiteruntur s1c!] huiusmodi
ABerfes Das Die Sreigebigkeit UunD Der HNoHheits- presenti el quolibet centesımo SEeCHULUTO ‚Nn
tinn DHonifatius Vl Yür Die Bafilika geitirfet NOn solum 1CHham [sic !] ef, Jargiorem 1190088010}

batte (Ss rag wi{idhen Den Wappen Der plenissi||mam concedimus
Diepäpitlicdhen Samilie Der ($Saefani N11am peccatorum, statuentes ut quı voluerint

Snfchrift Ominus Bonıfatius Papba V111 fecit hulus mo indulgentie a nobıs fore
oOLUumM OD praesent1s thalamı ‚.NNO ominı partıcıpes S1 f{uerıint romanl ad 50808 | dı-
CC (Sür thalamus 1e Du Cange, (xlos- ebus Contınu1s vel interpolatis ei, saltem semel

mediae aetatis.) Sder ap erteilte dıe, S] VerO0 PEIeST1INI fuerıint aut forenses
Darauf itebenD Den Gegen, währenD einer Der modo sımılı diebus a basılicas easdem
SarDdinäle Dergamenti{treifen in Der cedant Unusquisque tamen plus merebitur
anD bäle %Jder Otreifen, oirenbar ein Brebve, et, indulgentiam efficatius Consequetur quLl ba-
erinnert Das JIrebe DPS leinen Gegen- silıcas .DS3; amplıus et devotius fre| quentabit,.

7 ablajjes in Der and eines Der Aififtenten Der Nullı OM Aüa1nNn0 hominum lıceat hanc pagınam
VBäüpite. Das bis in Die jüngiten Zeiten bei Der nostre conüurmatıionıs approbationıs 1NNOV3a-
teierlicdhen Segnung Urbis el Orbis über Den tıonis CO.  NS et, constıtutLonıs infringere
Detersplaß bin vorgelejen unDd ann nach UC= vel ‚uUusu temerarıo contra|lire. l QuU1lS

autem hoc attentare presumpserı1t indıgnatio-alter Sitte in Die INtenge binabgemworfen
mwurDde HonifatiusV1l machte nach Den alten Nnem om1potentis Isic de1 et beatorum Petı £#

A Berichteritattern nachträgliche ASerFünDdigun- (sic et, Paulı apostolorum 1US noverıt
gen 8 jeinem Hubiläumsablaß in Der $2 q Datum Rome apud sanctum Pe-

L e Sr legte nabe, 5 Denten, Daß Tum VIIL kl martil. pontificatus nostrı annn
Das zeifgenöffi{cdhe Semälde Die Berkfündigung SOXTO.
Des großen Subiläums {2Lb{it in Iymbolifierter Zonirfatius Bifchof ne Der KnechteSorm SUM Segenftande bat Sine 2(6bildung Sottes, AUT KXenntnisnahme rür Die Segenmwartgib£ uriton in feiner Schrift T'he
holy yCar of Jubilee (London 1900), unND ZUM Sedächtnis rür Die Itachwelt Jiach

Der zuverlälligen Überlieferung Der A3przeit
jinD Den 2]uUCGßMern Der ehrwmürdigen HajfilitaFTert nebenitehbender Tafel DesApoftelfürften In “Kom große JCa  ajjungen

Bonifataus Servus SEerVorum de1 un {561 Der OCGünDden verliehen wDorDden.
ad certitudinem present1um et, { 33ir NUunNn, Die 83ir gemäß Unfterer Das
futurorum AÄntiquorum habet, fida relatio quod eil jedes einzelnen ebnlich er{treben unD
adcedentibus ad honorabilem basıliıcam DI1D- berördern, erFennen alle einzelnen P
ci||pis apostolorum de urbe ON  u sıiınt T’e6- mwüähnten Ila  afiungen unDd AMbläfie aN, be-

E S A



R

A Ma

FATIVS D SERWVS SERVOO DA CEF 1 2086LTIO  ZDCE . N

(ISNONEN MAGNE 7DMILVTE PPETIOZ PROCVEAMVS {BE
55%

ID LGEHTIAKOMEN ET $1  MIII' AD AN6VLORITAT COFIBMAOZPPROJß
PCAR COMMYVMM (TTIMEN BEITISSIM0VO]bBISILICEDENRBE:QVETA067 HIDELES ITN6R UVETA61ONE MA6IK SENSERIT eREFEITOS:

LOZ6 Al =PCD  ;
POTESTATIS IN PRESETLANNO MILLESIMO.

PROXIMETOLIBET N VEMANnT mcm  HE VORETER
{MODLIN (ESSEXX}

AUT
MEDCOITVR 6D
VGTADI
DOVA
|SIOV Y ONCTUF  Pa y OOIDOCATT  SE DOVER
HI (VBSVRVOD THOMOM fPV. W VPOTIFICHT a NN0O0 SEXTO

CL T &“

)ie vatikfaniiche HIltarmortarel M  L eriten Subeljahres JL3  =



E

‘;ß
a

W 7E TEE,

38

|
.

P

a

Ü

«x  .

{<

Ka  .  A*  SX  E

Sn

P  SEr

Pa

P

K

A

-  *

ö

x

P

M

I4}

I

S

f  C

3

»

S  A  b

.  P

E}  X

I
‚B

C

x
erı

S

ir

ba

C  C

,

!u!

b

}
A

w&

v

.  B

SE\  .

*

78
S

L

e

x  %

SE

P  $

z

‚*  ya

Ba  .

A  ‚e  }

1#

”

WE

%l

0

ä(

O

&Q

A  S

f

BA
p”H

z

R U

w

B

. DEa

z

-  7

W

i

e  03
®

A

Pn  bg

SE  A

_

ST

Y  og

L  n

\

Ir

P

a T

ba S

J  r

a  a

S
A

3

a

A

.

x  f

Y

.

n A
S

C

x

%.

3

va

<  Pa  X

a

@  \

q  S

PE  P

.

E
K

A

z

Y
-

r

B

\  %\

. A

A

®

Pa

B

R

f  i®

Pa

s
w  nin

S

i

7A

R

N

4

m

P u

z

®

-

S
e e

M  en
«

4

A

x  P

>

x
VE

3

J

S  <  f

f

E
C

4  L

K ST

B

A,

FA

A  Ü

&.

f3  Wa

yr  b

Ar

a  AEN

5n

X

—

..

A

Y<

A

V

Au

Aa

%,

Pa

A  AL  E  R

D

r

A  raa
“F

y  e r-  A A
V  VE  P

d

r  e

3  »r

x

S

wa ©

}
65

®

.

S

Calv

. aı F

a

R‘  ‚D

7

w

3

”

3  4X

an

”

FE  NN

<  “a

M

k$

p%
c  “

W

E E
y

.  aM  6

°

V1

A

g  g

o

f

3

SE

A

A

*AD  nn  8  sa

%.

RE

5r  3S  EW

P

ur

.

EB

(

3A  f

x

f

S

„
r  AD
#

&X a

6}

S ba  En

A

x

v  v

\ 2

F an

F
B

[3

PE  x

.

x
4

Y 98

; 9

&x
e

R7}
C

cf

> Daf

.7  A,  w
L

_  M

“  i

v  A

X

in

A

f

Fr

S

v

W

A

I,

.  A
A

n

s

4A !

D

A

Sr

.

v<

Ü

AF

ya  s  P

e

Ax

E  C
n

in

e  e

r

ü  X

D

AA  A

d  r

7

A

p  V  MEr

n  TA  A

(a

K

vAn

‘  R

r

A

A

Y  C  A
!

+
O

ınn
w

X

d  E

a  > P{

Y
z

A

s  5
C S
‚  i  a

:

.

A

l

„ 12

D

.

S  AL  {}

&>  #

T

b  V

\
N  b

7G
m V



Z
B

A al 391 $ *  W *

{(tätigen fie ınit apoftolifdherHutorität unDd ausftelungsmübden Künftler bat NMög
beißen ‘ie qguf, PerNEHUPELN jie auch un ihüßgen Peit, ibre er in Der »entrale Der Chri
fie Durch Oie gegenimwärtige UrkunDde Zamit heit Aoltsmafijen aus Uen YänDdern vorführen
aber Die gen Alpoftel Vetrus unD Daulus 8 Eönnen, befjonDdern QAnreiz, aber auch
mm 10 mebr geehrt DerDen Durch Den andDdcH Der religiös geitimmte Befucher it geraDde in
gen e)u ibreren in Der KRom Den Sagen jeiner Dilgerfahrt aufnahmsfähiger
vonjeiten Der Släubigen, Die gläubigen Hpa als cn für Oriftliche un unD itürzt f1CH
er ber Durch ceSnaDden- ivenn nichts Beiferes nDef, aur Fün{ftlerifch
ge  ente bei Diejem Befuche geiftig geftärtft DD  L  Uig mwertloje %Jebofionalien
fühlen mögen, gemwähren 83ir auUus Dem Schaße Sine Ausftelung bat nicht Die gleidhen » ijeleDer Harmbherzigtkeit DesS almächtigen Botftfes mwie unmittelbar zum liturgifchen SebraucHunD iIm VYertrauen auf Die AerDdienite unDd Das beitimmte un Nan ann alfo rubig Den
Anfeben Ddiefer jeiner Apoftel auf Den KRat Jiahmen eiter ipannen ND auch problemasunferer BrüDder un Die Süle Unferer apo{to= fi|chen Yeiftungen CSingang gewähren, {omwei£tlifchen Semalt bin allen, welche Im egens lie Fünitlerijch Die $inie balten. CSine MHus-
mwärtigen re 13  - angerangen DD  -} näcHtt- telung iIt Feine 3! i{t Die 1r Ur  H40 Die
ve  n Der Seburt unjeres Herrın
eIus CHriftus, unDd in jedem folgenDden Hun- Semein  aft 19 Farnn eiIne KXunftfchau attch

privaten ünidOhen unDd Anfhauungen KRecH-Dertfiten a  re 5 Den erwmähnten Bafiliten in HUuNg fragen unD joll überhaupt eingel!  ofjenesAndacht mwalfahrten, nach wahrer Reue unDd $[D geben DDN allen Yebensäußerungen Der
Heichte DDer mi€t Dem Iilen, aufrichtig KReue Oriftlidhen un Der Liturgij{chen 1omwobhl Die
5 erwecfen unDd S beichten, in Diejem LegeN- Der nichtfliturgi)hen. n)orern fri[ft ibre Auf-mwmürfigen unD jedem folgenden HunDdertiten gabe mi£t Der Aufgabe unferer Kunftzeitfchriftenre nicht NUüur einen vollen uUnND reichliqhen, zulammen ; beiDde baben Der Belehrung 5jonDdern ganz voltommenen Yachlaß Dienen UnND nicht Der (Erbauung, $Jas Auslefe-ler ibrer S  un  AA  Den Qir beitimmen Demgemäß Dprinzip Der Fünfitlerilchen Qualität muß maß-Daß Diejenigen, welche Diejen DonN 1119 gemähr- gebenDd jein, ohne Durch bekannte JCamen
fen gewinnen mwollen, IDenNnN 10 “Kömer blenDden DDer Durch Äußere KRücfichten beengeninD wenigitens Tagen in forflaufenDer 5 laflen (&g müßte  x eine völlig unparteii{cdheDer auch unterbrocdhener KReihenfolge un unDd gebheime UD mwalten, ein en Das nie
3DAr mwenigitens einmal DesS TZages, 1e Qe= erreicht DicD Sn Zirklichkeit verden S>
nannfen Balilitken ejuchen müljen IDeNnN ‘ie 1obald un  er auUSsS ibrem Bekannten-
aber sSrtemDe {inD DDer DDN au  ar Fommen, Freis 1n Hrage iteben NUur 5 berechtigteaur Die gleiche menigitens STagen LIET  eeDenfen zurücjtellen. (g IqhlüpfenQ$Ier aber Die en Ööfter unDd mi größe- ann Q Serfe Durch Die bei einer WVBerkaufsaus«
Ler Andacht beiucdht, irD aguch mebr QSpr- itelung laß finden mögen, Ur e1ne Yuali-
Dien{it baben unDd Den wirkamer ge= tütsausitelung aber nicht rage Fommen
ipdinnen fjeman®D aur (SrDen ol geitaftet Hug pratktiiqhen rüunDden IDAr (oDann beiJein. Diejes Blatt Unjerer BHeitätigung, Ufs
eißung j CErneuerung, Hewiligung unDd joldhen Selegenheiten, Die Das AÄAnno santo

eine gefonDerfe unD jelb{tänDdige SSaßung ® entffrärten DDELr Srevelmut telung Qriftlicher un X emprebhlen InDagegen &5 banDdeln I8ienn ber jemanD Die Kom bildet jle Diesmal einen Bruchteil Derbaben Dies 5 verjuchen, 10
möge wiffen, Daß [50 Dadurch Den 30rn allgemeinen internationalen Ausftelung, Der
ÜWottes unND jeiner heiligen Apoftel Detrus unD terza biennale KRomana, Die im Kunftpalaft

Der 10 Ilazionale ® Ür SJabei i ie Dn  “Daulus zuziehen ir9 noch zerrifjen 12 italieni 2bteilung be-Segeben 5 ““Hom bei Deter 09 $ Ca finDdet im SrDge/GHoß Die übrigen bfei-bruar echiten re Unteres VDontifikates
Hartmann SÖrifar lungen {inD im eriten ftort untergebracht.

%)ie VBilger, Deren AZeit mei{t DHnebin {0 be-
Ihränkt ijt, DerDdDen Durchmweg enigSEenCine Austitelung erit Durch eine lange eihe DDn enmit DLO»Oriftlicher un 117 Kom Taner un 8! mwanDdern, bis e ibr eigent-

%er Ylan bei Selegenheit Des Anno santo liches »3iel Fommen So Eonnte i Die r{ ah-
Den Ninionen DDN enfchen Die in “HKom TUuNg madchen, Daß Der eln Der AHusitelung,
zulammen{trömen, eine internafionale ODau wenigitens Den FTagen, { anıwefend
Qriftlicher un X bietfen, Fann 1 nicht IDAT, in Peinem Qerhältnis zum sSremDen{trom

€egrüßt werden Sür Die ielfacd recht an Der Durch Die Mutete Sie TanD


